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In einer Zeit, in der Zahner-
satz vermehrt in Lohnarbeit
in Osteuropa gefertigt wurde,
brachte er mit Kronen und
Brücken aus Zirkonoxid fri-
schen Wind in den polnischen
Dentalmarkt. Und jetzt, da
die Umbrüche im Gesund-
heitswesen für raue See sor-
gen, hat er ein neues Schu-
lungszentrum am Berliner
Gendarmenmarkt eröffnet:
das „Ästhetik-Center“. La-

borleiter Christian Schu-
mann schwimmt stets gegen
den Strom – offensichtlich ein
Erfolgsrezept!
Seit März ist das Ästhetik-
Center der Schumann Zahn-
technik am Gendarmen-

markt in Berlin vis à vis dem
Deutschen Dom eröffnet und
schon ein Anziehungspunkt
für unzählige Passanten.
Denn es wirkt mit dem großen
Schaufenster und den überdi-
mensionalen Flachbildschir-
men weniger wie ein traditio-
neller Handwerksbetrieb als
vielmehr wie der große Wurf
schlechthin.
Innen erstrecken sich auf 380
Quadratmetern Schulungs-

räume mit mo-
dernster Me-
dientechnik und
der Ausstattung
für Live-OPs –
der ideale Treff-
punkt für alle
Zahntechniker,
Zahnärzte und
Helferinnen, die
sich über innova-
tive Materialien
und Behand-
lungsmethoden
umfassend in-
formieren möch-
ten. Hier lassen
sich zum Bei-
spiel problemlos
über Nacht Ve-
neers vom Feins-
ten herstellen.
Auch Zirkon-
oxid gehört na-
türlich zum Stan-
dardprogramm.
Die Zahntechnik
Schumann hat
hier bereits ihre
dritte Scan-und
F r ä s - E i n h e i t

Cercon brain installiert – in-
klusive der optionalen Mo-
dule für die Bildschirmkons-
truktion („computer aided de-
sign“). Also – ein moderner
und zukunftsorientierter
Zahnersatz, auch für Patien-

ten und Passanten „zum Erle-
ben und Anfassen“.
Aktuelle Kursinhalte mit ent-
sprechendem Rahmenpro-
gramm, ein gelungenes Am-
biente, das Flair des gesam-
ten Platzes – dies macht das
neue Ästhetik-Center zum
Vorreiter für eine moderne
Zahntechnik, was letztlich
auf die gesamte Branche aus-
strahlen dürfte. Nachdem die
Fortbildungen für das Fach-
personal bereits erfolgreich
angelaufen sind, hat Chris-
tian Schumann bereits das
nächste Fernziel im Auge: In-
formationsabende für Patien-
ten in derselben stilvollen
Atmosphäre.

Das Arbeitsschutzgesetz ist
die „Mutter aller  Schutzge-
setze“. Entmündigt durch

EU-Recht? Welches Gesetz in
Deutschland korrespondiert
mit welcher EU-Bestim-
mung? Oder was hebt sich in-
zwischen gegenseitig auf?
Die Betriebssicherheitsver-
ordnung hat die Berufsge-
nossenschaften bedeutungs-
los gemacht. Oder doch nicht
ganz? Eines der umfang-
reichsten Fragen-Pakete zum
Thema gesetzliche Verord-
nungen, Anordnungen und
Normen,mit denen sich Den-
tallabore aktuell und zukünf-
tig noch intensiver beschäfti-
gen müssen, schnürt die Ver-
einigung Umfassende Zahn-
technik, VUZ, für ihre
Mitglieder in einem Gemein-

schaftsprojekt mit der TÜV
Rheinland Group auf.
Vor dem Hintergrund der

Tatsache, dass La-
bor-Inhaber einer-
seits die Freiheit der
Entscheidung ha-
ben, andererseits
aber auch die volle
Haftungsverant-
wortung tragen, ist
zur Entlastung der
VUZ-Mitgliedsbe-
triebe der „TÜV
Status Check“ ent-
wickelt worden.
Dabei handelt es
sich um eine umfas-
sende Dienstleis-

tung zur Ermittlung von Ver-
besserungspotenzialen und
zur Hilfestellung bei der be-
trieblichen, technischen und
organisatorischen Umset-
zung der Bestimmungen in
den Bereichen Arbeitsschutz
(u.a. Betriebssicherheit, Ge-
fahrstoffverordnung), tech-
nische Anforderungen (u.a.
Brandschutz, Elektrotech-
nik)  organisatorische und
qualitative Anforderungen
(u.a. MPG, Datenschutz).

Papierloser 
Gesamtnachweis
Der TÜV leistet dabei eine un-
abhängige Beurteilung be-

trieblicher Sicherheitskon-
zepte, bietet Unterstützung
bei der Lösungsumsetzung
durch Arbeitshilfen an, trägt
zur Kostenreduzierung
durch Entlastung von Mitar-
beitern und Nutzung von
Synergieeffekten bei. Gerä-
temanagement, interessen-
freie Prüfungen zum Nach-
weis gleich bleibender Gerä-
tequalität und Sicherheit so-
wie eine Abbildung in
TÜVdotCom  gehören eben-
falls zum Leistungsspekt-
rum.

TÜVdotCom ist die Internet-
plattform für die geprüfte
Qualität und Sicherheit in
den Dental-Laboren. Ein pa-
pierloser Gesamtnachweis,
per Mausklick abrufbar bei

behördlichen Prüfungen,
aber auch für zahnärztliche
Kunden und interessierte Pa-
tienten.
Eine enorme Entlastung für
Dental-Labore. Und das, so
Wolfgang Fieke, geschäfts-
führendes Vorstandsmitglied
der VUZ, zu wirtschaftlich
vertretbaren Kosten. Ein Bei-
spiel: Ein Labor mit 15 Mitar-
beitern und 20 Geräten zahlt
im ersten Jahr ca.1495,– €. Im
zweiten Jahr etwa 600,– €we-
niger. Weitere Kosten-Über-
sichtstabellen halten VUZ

und TÜV Rheinland
Group bereit. Mini-
miert werden die
Kosten des einzel-
nen Labors zudem
durch ein Wertgut-
schein-System, das
sowohl die VUZ als
auch die TÜV
Rheinland Group
anbieten.
Auf einem ersten
Info-Workshop in
Köln werteten VUZ-
Mitgliedsbetriebe
das Gesamtpaket
„TÜV Status Check“

als Minimierung ihres immer
größer werdenden Haftungs-
risikos und als wertvolle Ar-
beitsentlastung für Labor-
teams. Darüber hinaus seien
die Vermeidung von Produk-

tionsausfällen durch Mängel
an Geräten, die erhöhte Si-
cherheit bei Kontrollen der
Aufsichtsbehörden, die Re-
duzierung der externen
Dienstleister und die Steige-
rung der Wettbewerbsfähig-
keit zusätzlich positive As-
pekte. Mit Interesse wurde
zur Kenntnis genommen,
dass der Weg  zu einer mög-
lichen ISO-Zertifizierung
bzw. zum Label „Bund der
Verbraucher“, durch das Ge-
meinschaftsprojekt VUZ/
TÜV Rhenland Group erheb-
lich kürzer geworden ist.
Weitere Informationsveran-
staltungen über den „TÜV-
StatusCheck“, an dem
Rechtsexperten und Projekt-
leiter des Technischen Über-
wachungsvereins teilneh-
men, plant die VUZ in Berlin,
Hamburg, Frankfurt, Stutt-
gart und Dresden.
Mehr Rechtssicherheit und
Risikominimierung, Vermei-
dung von Produktionsausfäl-
len durch Mängel bei Gerä-
ten, Mitarbeitermotivation,
Unterstützung der einzelnen
Beauftragten, ob für Daten-
schutz, MPG oder Brand-
schutz, Erreichung des ge-
setzlich geforderten Soll-
Zustandes, Sicherheit bei
Kontrollen der Aufsichtsbe-
hörden und nicht zuletzt die

Abbildung unter einem für
alle gültigen TÜVdotCom-
Signet.

Am 1.Juli 2005 feierte die Al-
pha Laser GmbH ihr zehn-
jähriges Firmenjubiläum.
Aus diesem Anlass haben die
J.Höllbauer,H.-J.Penser und
W. Seiffert von der Ge-
schäftsleitung nicht nur die
Belegschaft der Firma Alpha
Laser, sondern auch Kunden
aus Deutschland und aller
Welt zu einer Feier in die Ge-
bäude in Puchheim bei Mün-
chen eingeladen.
Während einer Betriebsbe-
sichtigung, einer damit ver-
bundenen Hausmesse und
den rege geführten Fachge-
sprächen und Diskussionen
konnten sich die Besucher
davon überzeugen, dass es
Alpha Laser wirklich ge-
schafft hat, sich innerhalb
von zehn Jahren zum welt-
weit führenden Hersteller
von dentalen Schweißlasern
zu entwickeln. Besonders
angenehm aufgefallen ist die

Tatsache, dass sowohl die
Geschäftsführung als auch
die Mitarbeiter von Alpha

Laser – entgegen dem Trend
in der deutschen Dental-
branche – vor Optimismus
geradezu strotzen. Und so

kommt auch nach
zehn Jahren erfolgrei-
cher Arbeit niemand
auf die Idee, sich auf
seinen Lorbeeren aus-
zuruhen.
Alpha Laser liefert
mittlerweile nicht nur
Schweißlaser für die
Dentalbranche, son-
dern auch Laser für
die Schmuckherstel-
lung und den Indus-
trieeinsatz. So zum
Beispiel für das Repa-
raturschweißen von
Werkzeugen und For-
men, wie sie in der
Automobilproduk-
tion, Medizintechnik,
S e n s o r f e r t i g u n g ,
Blechbearbe i tung

oder Batteriegehäuseferti-
gung verwendet werden.
Diese Möglichkeiten wur-

den vom Applikationsspezi-
alisten DSI Laser-Service
GmbH aus Maulbronn ein-
drucksvoll demonstriert.
Man kann sicher sein, dass
die Alpha Laser GmbH
weiterhin ausgereifte und in-
novative Produkte liefern
wird,die dem Zahntechniker
die tägliche Arbeit im Labor
erleichtern. Herzlichen
Glückwunsch zum zehnjäh-
rigen Bestehen! 

„Ästhetik-Center“ in Berlin eröffnet
Inmitten der Krise ein neues Schulungszentrum am Gendarmenmarkt: Wie ein
Berliner Labor mit einer unkonventionellen Strategie überaus erfolgreich ist.

Alpha Laser feierte Geburtstag
Zehn Jahre innovative Ideen und kein bisschen müde: Alpha Laser, führender
Hersteller von Laserschweißgeräten,hat sein rundes Firmenjubiläum gefeiert.

„TÜV Status Check“ entlastet Labore in  Sicherheitsfragen
Gemeinschaftsprojekt der VUZ mit der TÜV Rheinland Group ist ein Kompass im wuchernden Dschungel behördlicher Verordnungen und Bestimmungen.

DeguDent GmbH
Rodenbacher Chaussee 4
63457 Hanau-Wolfgang
Tel.: 0 6181/59 50
Fax: 0 6181/59 57 50
E-Mail: info@degudent.de
www.degudent.de

Adresse

VUZ Vereinigung Umfassende
Zahntechnik eG
Emscher-Lippe-Str. 5  
45711 Datteln    
Tel.: 0 23 63/73 93 0 
Fax: 0 23 63/73 93 10
E-Mail: vuz@vuz.de
www.vuz.de

Adresse

ALPHA LASER GmbH
Zeppelinstr. 1
82178 Puchheim
Tel.: 0 89/89 02 37-0
Fax: 0 89/89 02 37-30
E-Mail: info@alphalaser.de
www.alphalaser.de

Adresse
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Die neue Verantwortung des Arbeitgebers im Den-
tallabor gemäß Betriebssicherheitsverordnung ist
das Spezialthema von Dr. Winfried Grieger, Jurist
(TÜV Rheinland Group).

TÜVdotCOM ist die Internetplattform für geprüfte Qualität und Si-
cherheit: Sören Schroll (l.), TÜV Reinland Group, informierte Vertreter
der VUZ-Mitgliedslabore über den neuen Service.

BU

BU

Erste Informationsrunden über den neuen „TÜV Status Check“ – Ge-
meinschaftsprojekt der Vereinigung Umfassende Zahntechnik / TÜV
Rheinland Group –  fanden in Kreisen der VUZ-Mitgliedslabore größte
Aufmerksamkeit.
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